
Es fallen pro Jahr und pro 
Abfallschlüssel max. 20 t 

besonders 
überwachungsbedürftiger 

Abfall an.

Entsorgungsnachweise
Sind auch bei weniger 

Abfallmengen als 20 t pro 

Abfallschlüssel und Jahr 

möglich und die Nutzung 

von Sammelnachweisen 

nicht zwingend 

erforderlich.

Nachweis bei jeder durch-

geführten Entsorgung 

durch einen Begleitschein
(Kopie des Entsorgungs-

nachweises an den 

Beförderer übergeben).

Abfallerzeuger benötigen 

einen Entsorgungsnach-
weis für den jeweiligen 

Abfall (Verantwortliche 

Erklärung an die Entsor-

gungsanlage). Hier ist 

auch das elektronische 

Begleit-scheinverfahren 

möglich.

Abfallerzeuger benötigen 

einen Entsorgungsnach-
weis für den jeweiligen 

Abfall (Verantwortliche 

Erklärung an die Entsor-

gungsanlage). Hier ist 

auch das elektronische 

Begleit-scheinverfahren 

möglich.

Nachweis bei jeder durch-

geführten Entsorgung 

durch einen Übernahme-
schein.

Das Übernahmeschein-
und Sammelentsor-
gungnachweisverfahren
sind vom Einsammler / 

Beförderer obligatorisch 

durchzuführen.

Abfallerzeuger ist von der 

Nachweisführung freige-

stellt jedoch

Im Betrieb fallen 
insgesamt pro Jahr 
weniger als 2.000 kg 

besonders 
überwachungsbedürftiger 

Abfälle an
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